
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (23:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

Polizei SV GW Hildesheim IV : TuS Hasede 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Hasede – 9:5 Auswärtserfolg

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf die Mannschaft des Polizei SV GW Hildesheim IV
am vergangenen Samstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Hasede. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Rüdiger Harloff.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Altkemper / Schendel kamen mit der
Spielweise von Marx / Matiske am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Siepen / Anthony beim letztendlich klaren 0:3 gegen Domin / Stöckel. Gekämpft bis
zum Schluss hatten derweil Meuschke / Günther in der Partie gegen Harloff / Wernicke. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Felix
Altkemper Andre Stöckel in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Altkemper endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Egbert
Schendel in der Begegnung gegen Patric Domin, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Schendel aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Unglücklich war Peter Siepen in der Partie gegen Frank Matiske,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Zwei Sätze lang fand Nicolino Anthony gegen Gabriele Marx das richtige Mittel, bevor
seine Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 4:11, 9:11, 11:6, 11:4, 11:9 gewann.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. 2:3 endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Joachim Meuschke und Heino Wernicke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Henri Günther das Match gegen Rüdiger Harloff und
gewann 3:1. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Felix
Altkemper konnte im Spiel gegen Patric Domin einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Egbert Schendel das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Andre Stöckel noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Peter Siepen kam mit der Spielweise von Gabriele Marx am Tisch hingegen gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Nicolino Anthony bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frank Matiske. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Joachim Meuschke das Spiel gegen Rüdiger Harloff noch aus der
Hand und verlor mit 11:5, 8:11, 11:13, 4:11. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des Polizei SV GW Hildesheim IV geht es nun im nächsten Spiel am
07.10.2022 gegen die SG Marienburger Höhe, während der TuS Hasede am 05.10.2022 gegen den
TTS Borsum V antritt.

 Statistik:
 Polizei SV GW Hildesheim IV

Doppel: Altkemper / Schendel 1:0, Siepen / Anthony 0:1, Meuschke / Günther 0:1 
Einzel: F. Altkemper 2:0, E. Schendel 0:2, P. Siepen 1:1, N. Anthony 0:2, J. Meuschke 0:2, H.
Günther 1:0 

 TuS Hasede
Doppel: Domin / Stöckel 1:0, Marx / Matiske 0:1, Harloff / Wernicke 1:0 
Einzel: P. Domin 1:1, A. Stöckel 1:1, G. Marx 1:1, F. Matiske 2:0, R. Harloff 1:1, H. Wernicke 1:0


